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Bitte beachten Sie, dass es sich um ehemalige Bibliothekswerke handelt. Die meisten Werke sind daher mit Besitzvermerken der GfdS sowie einer Signatur versehen. Sie können zudem Notizen, 
Unterstreichungen oder Ähnliches aufweisen.

Autor/Herausgeber Titel Verlag Jahr Ausgabe Zustand Preis
O

1989 Taschenbuch 3,50

1988 Taschenbuch 5,00

Springer 1980 gebunden 3,00

Psychologie der Sprache, Zweiter Band 1965 gebunden Gebrauchsspuren 7,50

1975 Taschenbuch 4,50

Sprachproduktion, Speicherung, Verstehen O

1990 Taschenbuch 2,50

Spracherwerb, Kindersprache

1968 Taschenbuch 4,00

Gunter Narr Verlag 1974 Taschenbuch 5,00

U. Engel/I. Vogel Gunter Narr Verlag 1974 Taschenbuch 3,00

U. Engel/I. Vogel Gunter Narr Verlag 1974 Taschenbuch 3,50

Psycholinguistik

Besonder-
heiten

Psycholinguistik allgemein

Reinhard Heerdegen
Aspekte der Raumwahrnehmung - 
Zusammenschau mit einem Experiment 

Akademie der 
Wissenschaften der 
DDR Zentralinstitut für 
Sprachwissenschaft

leichte 
Gebrauchsspuren

Katharina Meng
Kommunikationstypen und ihre Aneignung 
durch Kinder

Akademie der 
Wissenschaften der 
DDR Zentralinstitut für 
Sprachwissenschaft

leichte 
Gebrauchsspuren

Charles E. Osgood Lectures on Language Performance
leichte 
Gebrauchsspuren

Friedrich Kainz
Ferdinand Enke Verlag 
Stuttgart

Ingeborg Maria Ullmann

Psycholinguistik - Psychosemiotik, 
dargestellt am der Genese sprachlicher 
Berücksichtigung des Englischen

Vandenhoeck & 
Ruprecht in Göttingen

leichte 
Gebrauchsspuren

Gesellschaft für Psychologie 
der DDR Interferenz- und Interpretationsprozesse

Friedrich-Schiller-
Universität Jena

leichte 
Gebrauchsspuren

O

Glinz/Grebe/von Polenz/Moser
Forschungsberichte des Instituts für 
deutsche Sprache

leichte 
Gebrauchsspuren

K. Bayer/K. Kurbel/B. Epp

Forschungsberichte des Instituts für 
deutsche Sprache. Maschinelle 
Textverarbeitung im Rechenzentrum des 
IdS

leichte 
Gebrauchsspuren

Zur maschinellen Syntaxanalyse ll – Ein 
Lexikon für eine maschinelle 
Sprachanalyse des Deutschen

leichte 
Gebrauchsspuren

Zur maschinellen Syntaxanalyse l - 
Morphosyntaktische Voraussetzungen für 
eine maschinelle Sprachanalyse des 
Deutschen,Teil 2

leichte 
Gebrauchsspuren
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U. Engel/I. Vogel Gunter Narr Verlag 1974 Taschenbuch 3,50

Christa Helling 1983 Taschenbuch 3,00

1987 Taschenbuch 7,50

Max Niemeyer 1987 Taschenbuch 3,00

1994 Kladde 4,00

Klaus R. Wagner Die Sprechsprache des Kindes. 2 Teile 1974 Taschenbuch 4,00

1975 Taschenbuch 1,50

Zur maschinellen Syntaxanalyse l – 
Morphosyntaktische Voraussetzungen für 
eine maschinelle Sprachanalyse des 
Deutschen,Teil 1

leichte 
Gebrauchsspuren

Deutsche Modalpartikeln im 
Übersetzungsvergleich: Deutsch-
Italienisch/Italienisch-Deutsch - Eine 
kontrastive Mikroanalyse von Sprechakten 

Grafiche nuova del 
bianco

leichte 
Gebrauchsspuren

Helle Ostkjaer Jensen

Eine kontrastive Analyse der dänischen 
Modalverben Behove und Matte und ihrer 
deutschen Äquivalente brauchen, dürfen, 
mögen und müssen Odense University

leichte 
Gebrauchsspuren

Edités par Georges Lüdi

Actes du 2e colloque sur le bilinguisme, 
Université de Neuchatel, 20-22 septembre 
1984

leichte 
Gebrauchsspuren

H. Köpsel/D. Liekefett
Wie lernen Kinder Vor- und Nachnamen 
unterscheiden?

leichte 
Gebrauchsspuren

Schwann
leichte 
Gebrauchsspuren

Dietrich Pregel, Gerd Rickheit

Kindliche Redetexte, Variabel typische 
Auswahl aus einem Korpus zur Sprache 
des Grundschulkindes

Pädagogischer Verlag 
Schwann Düsseldorf

leichte 
Gebrauchsspuren
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